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Gemeinde Ranggen Ranggen, am 24.03.2026 
 

 

N i e d e r s c h r i f t 
 
 

über die 27. Sitzung des Gemeinderates am 24. März 2026 
im Sitzungszimmer des Gemeindeamtes 

 

Beginn: 19.00 Uhr 
Ende: 22:30 Uhr 

 
Anwesend:  
Bgm. Markus Baumann als Vorsitzender 

 Bgm. Stv. Stefan Kuprian GR Florian Triendl 

 GV DI (FH) Josef Kirchmair GR Meinrad Abfalterer 
 GV Mag. Stefan Heiß GR Thomas Mair 

 GR Markus Scheiring GRin Patrizia Schweiger 
 GR Mag. Stefan Blaas (Ersatz) GRin Martha Jordan (Ersatz) 
  

Schriftführer: 
Martin Falkner 

 
Entschuldigt: 
GRin Melanie Gratl, GRin MSc Simone Falkner BA 

 

T A G E S O R D N U N G 
 

 

1. Genehmigung der Niederschrift vom 09.02.2026 

2. Beschluss Haushaltsüberschreitungen 

3. Beschluss Jahresrechnung 2025 

4. Pachtzins Dorfcafe 

5. Beschluss Pachtvertrag Rangger Alpe 

6. Beharrungsbeschluss Änderung Bebauungsplan Gp. 353/7 

(Pfarrwiese) 

7. Beschluss Weiterverrechnung Kostenbeteiligung Einblasung 

Glasfaserkabel 

8. Schulsprengelfreigabe Volksschule Ranggen 

9. Personelles 

10. Bericht des Bürgermeisters 

11. Anfragen, Anträge und Allfälliges 
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B E S C H L Ü S S E 
 

Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden, stellt die Beschlussfähigkeit fest 
und eröffnet die Sitzung. 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat folgenden 

Tagesordnungspunkt aufzunehmen: 
 

• Miete Container für Pfarrbücherei als Tagesordnungspunkt 12 

• Ergänzung Niederschrift vom 15.09.2025 als Tagesordnungspunkt 13 

• Anfrage wegen Heizungsanschluss vom Widum an Mehrzweckgebäude 
als Tagesordnungspunkt 14 

 
TGO-Pkt. 1: Genehmigung der Niederschrift vom 09.02.2026 

Die Niederschrift der 26. Sitzung des Gemeinderates vom 09.02.2025 wird 
einstimmig genehmigt und unterfertigt. 

TGO-Pkt. 2:  Beschlussfassung Haushaltsüberschreitungen 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die im Protokoll des 

Überprüfungsausschusses angeführten Haushaltsüberschreitungen zum 
Haushaltsjahr 2025. 
 

Abstimmungsergebnis: 
11 Jastimmen 

0 Gegenstimmen 
0 Enthaltungen 
 

 
TGO-Pkt. 3  Beschluss Jahresrechnung 2025 

Überprüft wurde die Jahresrechnung 2025 am 03.03.2026 durch den 
Überprüfungsausschuss. Die Jahresrechnung lag vom 04.03.2026 bis 
19.03.2026 zur öffentlichen Einsicht auf. 

Schriftliche Einwendungen gegen den Rechnungsabschluss wurden keine 
eingebracht. 
 

Der Rechnungsabschluss 2025 wird besprochen und erläutert. 
Folgende Zusammenfassung wird zur Kenntnis gebracht. 

 

Die Vermögenshaushalte zum 31.12.2025 setzen sich wie folgt zusammen: 
 

Ergebnishaushalt: 

Erträge aus der operativen Verwaltungstätigkeit 2.236.490,07 

Erträge aus Transfers 1.488.329,49 

Finanzerträge 2.552,06 

Summe Erträge 3.727.371,62 
  

Personalaufwand 914.619,83 

Sachaufwand (ohne Transferaufwand) 1.200.088,27 

Transferaufwand (lfd. Transfers und Kapitaltransfers) 1.151.785,45 

Finanzaufwand 18.576,83 

Summe Aufwendungen 3.285.070,38 
  

Nettoergebnis 442.301,24 
  

Entnahme Haushaltrücklagen 138.758,00 
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Zuweisung an Haushaltsrücklagen 1.314,67 
  

Nettoergebnis nach Zuweisung/Entnahme von Haushaltsrücklagen 579.744,57 

 
 
 
 
 

Finanzierungshaushalt: 

operative Gebarung  

 Summe Einzahlungen operative Gebarung 3.430.528,22 

 Summe Auszahlungen operative Gebarung 2.535.285,88 

 Geldfluss aus der operativen Gebarung (Saldo 1) 895.242,34 
   

investive Gebarung  

 Summe Einzahlungen investive Gebarung 212.438,28 

 Summe Auszahlungen investive Gebarung 1.027.969,54 

 Geldfluss aus der Investiven Gebarung (Saldo 2) -815.531,26 

   

 Nettofinanzierungsrechnung (Saldo 3) )(Saldo 1+ Saldo 2) 79.711,08 

   

Finanzierungstätigkeit  

 Summe Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit  0,00 

 Summe Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 62.813,10 

 Geldfluss aus der Finanzierungstätigkeit (Saldo 4) -62.813,10 
   

 Geldfluss aus der voranschlagswirksamen Gebarung Saldo 5 (Saldo 3 + Saldo 4)  16.897,98 

 Geldfluss aus der nicht voranschlagswirksamen Gebarung (Saldo 6) -33.816,95 

 Veränderung der liquiden Mittel (Saldo 5+6) -16.918,97 

 

Vermögenshaushalt: 

Langfristiges Vermögen 20.653.682,54 Nettovermögen 17.726.609,95 

Kurzfristiges Vermögen 474.143,00  Sonderposten Investitionszuschüsse 2.469.700,16 

    Langfristige Fremdmittel 802.706,60 

    Kurzfristige Fremdmittel 128.808,83 

Summe Aktiva 21.127.825,54  Summe Passiva 21.127.825,54 

 
Darlehen: 
Der Schuldenstand war am Anfang 2025 bei:         671.873,73 
zu Jahresende betragen die Schulden:         609.060,63 
 
Neuaufnahme Kredit                      0,00 
Tilgung               62.813,10 
Zinsen                15.276,36 
 
 
Rücklagensparbücher 
Anfang 2025            193.705,72 
Ende 2025          56.262,39 
 
Kontostand Giro per 31.12.2025   297.867,85 
Bargeldbestand per 31.12.2025   522,75 
Kautionssparbücher per 31.12.2025  8.220,36 
 
 
Im Vergleich zum Vorjahr ist der Verschuldungsgrad auf 28,97% (von 55,30%) gesunken. Der 
Nettoüberschuss betrug 191.434,18 €. 
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Bürgermeister Markus Baumann übergibt den Vorsitz an Vizebürgermeister 
Stefan Kuprian und verlässt das Sitzungszimmer. 
Auf Antrag von Vizebürgermeister Stefan Kuprian wird die Jahresrechnung 
2025 einstimmig genehmigt und dem Bürgermeister die Entlastung erteilt. 
Bürgermeister Markus Baumann bedankt sich nach Vorsitzübernahme für 

die Entlastung. Weiters bedankt sich der Bürgermeister beim 
Überprüfungsausschuss und bei der Kassenleiterin Meraner Barbara für die 
sehr gute und sehr ordentliche Arbeit. 

 
Abstimmungsergebnis: 

11 Jastimmen 
0 Gegenstimmen 
1 Enthaltungen 

 
TGO-Pkt. 4  Pachtzins Dorfcafe 

Der Bürgermeister informiert, dass die Verpachtung des Dorfcafes 
abgeschlossen ist. 
Der Pachtvertrag beginnt laut Vertrag mit 01.03.2026. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Pachtvorschreibung für den 
ersten Monat zu erlassen, da durch notwendige Vorbereitungsarbeiten erst 
zwischen 15. und 20. März tatsächlich geöffnet werden konnte. 

 
Abstimmungsergebnis: 

11 Jastimmen 
0 Gegenstimmen 
0 Enthaltungen 

 
TGO-Pkt. 5 Beschluss Pachtvertrag Rangger Alpe 

Der Pachtvertrag zur Rangger Alpe wird vollinhaltlich verlesen. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den vorliegenden Pachtvertrag zur 
Rangger Alpe an die Herren Bernhard Falkner und Tobias Moretti und Paul 

Schlögl, welcher für 10 Jahre, somit bis zum 31.03.2036 abgeschlossen 
wird. 
 

Abstimmungsergebnis: 
11 Jastimmen 

0 Gegenstimmen 
0 Enthaltungen 

 

TGO-Pkt. 6 Beharrungsbeschluss Änderung Bebauungsplan Gp. 353/7 
(Pfarrwiese) 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Tagesordnungspunkt von der 

Sitzung zu nehmen. 
 

Abstimmungsergebnis:  
11 Jastimmen 
0 Gegenstimmen 

0 Enthaltungen 
 

TGO-Pkt. 7    Beschluss Weiterverrechnung Kostenbeteiligung Einblasung 
Glasfaserkabel 

Der Gemeinderat ermächtigt den Bürgermeister eine Vorgangsweise zur 

Kostenbeteiligung zum Einblasen des Glasfaserkabels an den 
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Anschlusswerber auszuarbeiten, welche den Gemeinderäten zur Ansicht 
übermittelt wird. 
 

Abstimmungsergebnis: 
11 Jastimmen 

0 Gegenstimmen 
0 Enthaltungen 
 

TGO-Pkt. 8    Schulsprengelfreigabe Volksschule Ranggen 
Ein Schreiben der Bildungsdirektion Tirol betreffend einer 
Schulsprengelfreigabe vom 04.03.2026 wird vollinhaltlich verlesen. Weitere 

Schreiben liegen vor, welche den Gemeinderäten zur Einsichtnahme zur 
Verfügung gestellt werden.  

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Sprengelwechsel zuzustimmen. 
 
GR Mag. Stefan Heiß merkt an, dass aus seiner Sicht zum Wohle des Kindes 

sehr wohl bei entsprechender Begründung durch mehrere Gutachten der 
Schulwechsel sinnvoll ist. 

Es kann allerdings nicht das Mittel der Wahl sein, dass Kinder die Schule 
wechseln müssen und die Schulbehörde sich nicht im Stande oder sich nicht 
zuständig fühlt, diese (mittlerweile in der VS Ranggen wiederkehrenden) 

Missstände zu lösen. Dies ist nicht die Aufgabe der Gemeinde als 
Schulerhalter, sondern einzig und allein die der Schulbehörde. 
Diese soll aufgefordert werden den Fall restlos aufzuarbeiten bzw. zu lösen, 

um zukünftige Fälle zu vermeiden. 
 

Abstimmungsergebnis: 
11 Jastimmen 
0 Gegenstimmen 

0 Enthaltungen 
 

TGO-Pkt. 9    Personelles 
Bgm. Baumann informiert, dass der Bauhofleiter Thomas Pienz seine 
Kündigung eingebracht hat. 

Bgm. Baumann informiert, dass unsere langjährige Mitarbeiterin vom 
Gemeindeamt Frau Elisabeth Mann mit Ende des Jahres in den Ruhestand 
geht. 

Beide Stellen werden demnächst ausgeschrieben. 
 

TGO-Pkt. 10: Bericht des Bürgermeisters 

• Bürgermeister Baumann berichtet, dass der Sellrainer Altbürgermeister 
Norbert Jordan verstorben ist.  

• Bürgermeister Baumann informiert, dass er zu einer 
Informationsveranstaltung betreffend Energiegemeinschaften eingeladen 
war. 

• Bgm. informiert, dass angedacht ist, am Dorfplatz einen Stromanschluss 
herzustellen, da laufend für die Baufirmen Strom benötigt wird. 

• Am Sonntag hat es im Dorfcafe ein Abflussproblem gegeben. 
Dankenswerterweise hat sich unser ehemaliger Bauhofleiter Ernst Rofner 
sofort bereit erklärt den Schaden zu beheben, da er das Abflusssystem im 

Haus der Vereine kennt und auch wusste, wo das Problem lag. An dieser 
Stelle vielen Dank an Ernst Rofner für die schnelle Hilfe. 

• Bgm. berichtet, dass die Stromkabelverlegung im Ortsteil Itzlranggen 
oftmals recht schwierig ist. 



  6 

• Bgm. berichtet über die letzte Sitzung vom Wohnheim Teresa. 

• Bgm. berichtet, dass das Pfarrbüro in der Zeit des Umbaues vom Widum, 
das Büro des Bürgermeisters dafür genutzt wird. 

• Bgm. berichtet, dass während der Grabungsarbeiten für das 
Rückhaltebecken Arztal, die Fischzucht in Mitleidenschaft gezogen wird. 
Die Verantwortlichen der Wildbach- und Lawinenverbauung sind dabei, 

einen Lösungsvorschlag auszuarbeiten und werden diesen vorlegen. 

• Bgm. berichtet von der stattgefunden Sitzung der Grundzusammenlegung. 

• Bgm. informiert, dass das Dorfcafe ab sofort geöffnet ist. 

TGO-Pkt. 11 Anfragen, Anträge und Allfälliges  

• GR Triendl fragt nach, ob man im Ortsteil Blachfeld eine 
Hydrantenüberprüfung durchführen kann. 

• GR Triendl fragt nach, ob schon bekannt ist, wo beim Feuerwehrhaus 
der Glasfaseranschluss erfolgen soll. 

• GR Mag. Stefan Heiß informiert, dass der Wiesenweg durchgängig über 
den Asphaltrand genutzt wird. Er hat bedenken, dass es dadurch 
speziell mit den Linienbussen zu gefährlichen Situationen kommen 

kann. 
 

TGO-Pkt. 12  Miete Container für Pfarrbücherei (aufgenommen) 
Der Bürgermeister berichtet, dass geplant ist, für die Pfarrbücherei als 
Übergangslösung während des Zeitraums für den Widumsumbau einen 

Container bereit zu stellen. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, sich an den Kosten für die 

Containermiete zu beteiligen. 
 
TGO-Pkt. 13  Ergänzung Niederschrift vom 15.09.2025 (aufgenommen) 

Die Erlassung des Bebauungsplanes zur Gp. 353/7 vom 09.02.2026, 
Tagesordnungspunkt 4 ist aufgrund der eingelangten Stellungnahmen vom 
24.02.2026 nicht rechtswirksam geworden, was zur Folge hat, dass nur mehr 

ein Auflagebeschluss besteht, welcher keine rechtlichen Wirkungen auslöst. 
Die im Zuge des Auflageverfahrens eingelangten Stellungnahmen wurden 

dennoch aus raumordnungsfachlicher Sicht geprüft und als nicht relevant 
eingestuft. Eine Beschlussfassung über die Erlassung des Bebauungsplanes 
ist jedoch nicht mehr erforderlich, da sich mittlerweile herausgestellt hat, dass 

die Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom 15.09.2025 im Hinblick auf 
das fehlende Abstimmungsergebnis lediglich korrigiert werden muss. 
  

Beschlusstext: 
Auf Antrag des Bürgermeisters wird die Niederschrift aus der 

Gemeinderatssitzung vom 15.09.2025 nun dahingehend berichtigt, dass das 
Abstimmungsergebnis (Ja-Stimmen: 11; Nein-Stimmen: 0) aus der 
Gemeinderatssitzung vom 15.09.2025 zur Tagesordnungspunkt 2 eingefügt 

wird. Ansonsten bleibt der Beschluss vom 15.09.2025 inhaltlich aufrecht. 
 

Abstimmungsergebnis zur Berichtigung der Niederschrift: 
(Ja-Stimmen: 11; Nein-Stimmen: 0) 
 

TGO-Pkt. 14  Anfrage wegen Heizungsanschluss vom Widum an 
Mehrzweckgebäude (aufgenommen) 
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Bgm. Baumann informiert, dass die Pfarre einen Antrag gestellt hat, dass die 
Beheizung des Widums über die Heizungsanlage des Mehrzweckgebäudes 
erfolgen soll. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Grundsatzbeschluss, wie oben 
angeführt, die Beheizung des Widums über die Heizungsanlage des 

Mehrzweckgebäudes zu planen. Ein entsprechender Vertrag wird dazu 
ausgearbeitet und dem Gemeinderat vorgelegt. 
 

Abstimmungsergebnis: 
11 Jastimmen 
0 Gegenstimmen 

0 Enthaltungen 
 

g.g.g. Die Schriftführer Die Gemeinderäte  Der Bürgermeister 


